
Ski alpin 
Regionalslalom und 36. Offener Plastmattenpokal in Rugiswalde 
 
Bei bestem Herbstwetter und mit einer hervorragend präparierten Piste starteten wir am Wochenende in die 
Skisaison 2015/16. Dank der vielen Helfer bei den Arbeitseinsätzen der letzen beiden Monate konnte der Ski- und 
Trainingsbetrieb auf der Plastmatte aufgenommen werden. 
 
Wie jedes Jahr stand am Samstag der der traditionelle Regionalslalom auf dem Programm. In den verschiedenen 
Altersklassen (AK U8 bis zu den Masters) kämpften 49 Sportler aus Thüringen und Sachsen um die Podestplätze. 
Der jüngste Starter kam dieses Jahr vom SV Steina 1885 – Haakon Schöne (Jahrgang 2011). Der älteste 
Teilnehmer startete für den heimische Skiclub SC Rugiswalde - Hans-Jörg Schmidt (Jahrgang 1940). 
 

Unser Fazit: Skifahren auf der Plastmatte kann man ein Leben lang!  
 

 
 
Mit 7 Tagessiegen von Lena Sophie Großmann (AK U8w), Pirmin Paul Gutzer (AK U10m), Florian Kaiser (AK 
U12m), Jakob Göbel (AK U14m), Sophia Thiele (AK Damen), Jonathan Biedermann (AK Herren), Michael Mütze 
(AK Masters) und vielen weiteren Podestplätzen gelang uns ein super Auftakt. 
 

 

 



 
 
 
 
 
 

Am Sonntag ging es dann beim 36. Offenen Plastmattenpokal wieder um die begehrten Pokale der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden. 
 
Peter Brandtner vom Skiclub Pisek (Tschechien) war auch dieses Jahr bei den Herren nicht zu bremsen und fuhr in 
beiden Läufen die Bestzeit. Bei den Damen erzielte Sophia Thiele vom Skiclub Rugiswalde die beste Gesamtzeit. 
 

 
 
In den weiteren Altersklassen konnten sich Paula Adler (AK U12w), Florian Kaiser (AK U12m), Jakob Göbel 
(AK U14m) und Manfred Biedermann (AK Masters) von unserem Skiclub über den Tagessieg und schöne Präsente 
unserer Sponsoren freuen. Aber auch die anderen Sportler unseres Vereins rundeten mit den weiteren 
Podestplätzen das sehr gute Abschneiden unseres Skiclubs ab. 
 

 
 
Unser herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmern aus nah und fern, den Sponsoren und nicht zuletzt den vielen 
Helfern, ohne die ein solches Wettkampfwochenende nicht zu organisieren wäre. 
 
Bis bald auf dem Rugiswalder Gerstenberg – dem alpinen Ski-Paradies der Sächsischen Schweiz - dann 
hoffentlich im winterlichen Gewand. 
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